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HÜNFELD 
KONRAD-ZUSE-STADT

Dos es rechtig schoad, 
Madilde, mäi derfe net in 
dee oll Kerch beim Früch-
teteppich noach Soarge-
zell, Max. 

 
Wonnerscht Du dich 

doa, Madilde. Ich net. Du 
dätst net nur dee Kunst 
bewonnere, sondern gern 
au moal dee viele ver-
schiedene Früchte on 
Kern probiere. Deshalb 
derf weder en Spatz noch 
Katz oder Hoind doa nie. 

Im Vorfeld hatten sich die 
Jugendlichen bereits Gedan-
ken gemacht und zum Ein-
stieg eine kleine Präsentati-
on vorbereitet, um dem Bür-
germeister erste Ideen vorzu-
stellen. Neben Spielplätzen 
oder deren Erweiterungen 
um neue Geräte, fanden sich 
auf der Liste auch Wünsche 
nach Aufenthaltsorten mit 
Unterstellmöglichkeiten 
und größere Projekte wie et-
wa ein Tierpark oder ein Au-
tokino. Auch wurde der Ruf 
nach gastronomischen An-
geboten und Einkaufsmög-
lichkeiten laut, die bei der 
Jugend gefragt sind. Hier 
verwies Tschesnok darauf, 
dass solche Angebote nicht 
von städtischer Seite umge-
setzt und betrieben werden 
könnten. Er wolle dies aber 
bei entsprechenden Anfra-
gen im Hinterkopf behalten. 
Mit der Skater-Anlage an der 
Molzbacher-Straße sowie 

dem geplanten Bike-Park in 
Sargenzell, der im kommen-
den Jahr für eine hohe sechs-
stellige Summe realisiert 
werden soll, stehen den Ju-
gendlichen bereits zusätz-
lich zu den Basketball- und 
Bolzplätzen am Tiergarten 
sowie in der Nähe der Rhön-
kampfbahn einige sportli-
che Möglichkeiten zur Ver-
fügung, die sich über das ge-
samte Stadtgebiet verteilen.  

Ein Tierpark könne zwar 
kommunal verwaltet wer-
den, aber sehr kosteninten-
siv und keinen „täglichen 
Besuch“ wert, so Tschesnok 
und erklärte, dass mit dem 
Heimattiergarten in Fulda 
sowie dem Wildpark in Gers-
feld bereits zwei adäquate 
Möglichkeiten in der Region 
zur Verfügung stehen. Auch 
ein Kino sei in Hünfeld nur 
schwer umzusetzen, da ver-

hältnismäßig kostengünsti-
ge Alternativen wie das Ho-
me-Entertainment immer 
beliebter würden und die Be-
sucherfrequenz in solchen 
Einrichtungen in den letz-
ten Jahren stark sinken ließ. 
Allerdings biete die Stadt je-
des Jahr ein Sommerkino an, 
welches sich bei entspre-
chendem Zulauf auch grö-
ßer denken ließe, so der Bür-
germeister. Der Vorschlag ei-
ner „offenen Bastelwerk-
statt“ seitens eines Vertreters 
der Konrad-Zuse-Schule 
hingegen stieß bei den An-
wesenden auf große Zustim-
mung. Neben der bereits 
vorhandenen Kommunal-
werkstatt in der Mittelstraße 
ließe sich diese auch im Ju-
gendtreff selbst oder in den 
Räumlichkeiten der Berufs-
schule testweise umsetzen. 
Bei der Größe, Gestaltung 

und des Standortes von Plät-
zen mit Tischen und Bänken 
mit Überdachungen gab es 
unter den Jugendlichen 
selbst allerdings noch Dis-
kussionsbedarf. 

Um ihnen die bestmögli-
chen Maßnahmen anbieten 
zu können, bat der Bürger-
meister  die Leitung des Ju-
gendtreffs daher, Arbeits-
gruppen einzurichten, um 
die Wünsche in konkrete 
Konzepte umzuwandeln 
und so bei der Umsetzung 
von neuen Treffpunkten 
möglichst allen Jugendli-
chen gerecht werden zu kön-
nen. Sobald diese Vorschlä-
ge bei ihm eingehen, will 
sich die Stadt eingehend mit 
den Möglichkeiten ausei-
nandersetzen, so der Bürger-
meister, der sich am Ende 
doch noch zu einem Bubble-
Tea überreden ließ. 

HÜNFELD. Bei der zweiten 
Zukunftswerkstatt in diesem 
Jahr gab es wieder selbst ge-
mixten Bubble-Tea im Ju-
gendtreff. Wenn auch nicht 
sein „Lieblingsgetränk“, ka-
men Bürgermeister Benja-
min Tschesnok sowie Stadt-
rätin Karin Grosch erneut in 
das Jugendzentrum des 
DRK, um mit den Jugendli-
chen und Kindern über ihre 
Wünsche und Vorstellungen 
in Bezug auf die Treffpunkte 
im Stadtgebiet zu sprechen. 

Konstruktiver Austausch bei der zweiten Zukunftswerkstatt im Jugendtreff Hünfeld

Überdachte Treffpunkte gewünscht

Bürgermeister Tschesnok im Gespräch mit Kindern und Jugendlichen bei der Zukunftswerkstatt.

HÜNFELD. In den Herbst-
ferien findet eine Ferien-
freizeit des Hünfelder Ju-
gendtreffs für 6- bis 12-
Jährige statt. Das Team 
vom Jugendtreff lädt ein, 
von Montag bis Freitag, 
24. bis 28. Oktober, eine 
Woche voller Spaß zu ver-
bringen. Die Teilnehmer 
dürfen sich auf zwei Aus-
flüge in die Jumpfabrik 
und eine Stadtrallye freu-
en. Beginn ist jeweils um 
7.30 bis 14 Uhr. Abgabe-
schluss der Anmeldung 
der Ferienfreizeit ist Frei-
tag, 14. Oktober. Die Kos-
ten belaufen sich auf 75 
Euro pro Kind. Die An-
meldung kann unter 
www.huenfeld.de herun-
tergeladen werden. 

Ferienfreizeit 
im Hünfelder 
Jugendtreff

HÜNFELD. Das Museum 
Modern Art hat derzeit 
wegen eines Ausstellungs-
wechsels geschlossen. Ab  
9. Oktober öffnet das Mu-
seum mit der neuen Aus-
stellung „art concret“. Die 
Ausstellung zeigt einen 
Querschnitt aktueller 
Tendenzen der konkreten 
Kunstszene in Frankreich. 
Werke von insgesamt 26 
französischen Künstlerin-
nen und Künstlern sind in 
Hünfeld zu sehen. Kura-
tiert wird die Ausstellung 
von Ingrid Hornef und 
Veronika Rodenberg. 

Museum  
öffnet am 9. 
Oktober

HÜNFELD.„Die Mitte hält 
nicht mehr“ heißt die 
neue Ausstellung im Kon-
rad-Zuse-Museum mit 
Stadt- und Kreisgeschich-
te in Hünfeld, die am 
Landpartie-Sonntag, 25. 
September, ab 15 Uhr öff-
net. Der Künstler Vadym 
Koltun, der in Fulda lebt 
und aus der Ukraine 
stammt, präsentiert Bilder 
aus den vergangenen vier 
Jahren, die einen Quer-
schnitt durch seine The-
men und Techniken zei-
gen.

Ausstellung 
im Zuse-
Museum

Diese Entscheidung sei 
durch die Gesellschafterver-
sammlung der Stadtwerke 
Hünfeld getroffen worden 
insbesondere im Hinblick 
auf den Schulsport, den Ver-
einssport und die Schwimm-
kurse, die auch bei abge-
senkter Temperatur möglich 
blieben. Da der Betriebsstart 
des Hallenbades aus techni-
schen Gründen eine Vor-
laufzeit von bis zu vier Wo-
chen brauche, haben sich 
die Gremien in Abstim-
mung mit anderen Kommu-
nen und Betreibern von Bä-
dern auf diese Vorgehens-
weise und den späteren Er-

öffnungstermin verständigt. 
Damit entspreche die Stadt 
Hünfeld auch den Empfeh-
lungen des Hessischen 
Städtetages.  

Niemand wisse, wie sich 
die Entwicklung auf dem 
Gasmarkt und die Verfüg-
barkeit von Energie weiter-
entwickeln, allerdings wol-
len die Stadtwerke und der 
Zweckverband das Bad, so-
lange es verantwortbar sei, 
offen halten. Mit der Absen-
kung der Luft- und Wasser-
temperatur solle allerdings 
ein Spareffekt erzielt wer-
den, so der Bürgermeister 
und Aufsichtsratsvorsitzen-
de des Versorgungsunter-
nehmens. Trotzdem müsse 
angesichts der drastisch ge-
stiegenen Energiebeschaf-
fungskosten, aber auch mit 
einem weitaus höheren De-
fizit für den Badebetrieb ge-
rechnet werden.

HÜNFELD. Trotz der ange-
spannten Lage auf dem Gas-
markt wollen die Stadtwerke 
Hünfeld das Hallenbad am 
Mittwoch, 28. September, 
öffnen, kündigt Bürgermeis-
ter Benjamin Tschesnok an. 

Verzicht auf Warmbadetage

Hallenbad öffnet

HÜNFELD. Der Weltkin-
dertag ist im Jugend- und 
Familienzentrum  Hün-
feld groß gefeiert worden. 
Auf die Kinder wartete ein 
buntes Programm mit 

Puppenspieler Andreas 
Wahler, Zauberer Tobi (Fo-
to), der Ballons modellier-
te,  Kinderschminken, 
Glitzertattoos, Basteln 
und Tombola. 

Weltkindertag groß gefeiert

Öffentliche Bekanntmachung

Die Stadtwerke Hünfeld GmbH veröffentlicht hiermit die Härtebereiche (gemäß § 9 des Wasch- und Reinigungsmittelgesetzes vom 
05.05.2007) sowie die verwendeten Aufbereitungsstoffe (gemäß § 21 der Trinkwasserverordnung vom 09.01.2018).

Nach dem vorstehenden Gesetz dürfen Wasch- und Reinigungsmittel nur so in den Verkehr gebracht werden, dass nach ihrem Ge-
brauch jede vermeidbare Beeinträchtigung der Beschaffenheit der Gewässer, insbesondere im Hinblick auf die Trinkwasserversor-
gung und eine Beeinträchtigung des Betriebes von Abwasseranlagen unterbleibt.

Danach sind Wasch- und Reinigungsmittel bestimmungsgemäß und Gewässer schonend, insbesondere unter Einhaltung der Dosierungsempfehlung zu verwenden.

Das Wasserversorgungsunternehmen STADTWERKE HÜNFELD GMBH teilt gem. § 8 des o. g. Gesetzes den Wasserhärtebereich für das jeweilige Wasserortsnetz mit:

Wasserhärtebereiche 2022 im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Hünfeld GmbH

Wasserrohrnetz Stadt/ 
Stadtteil Hünfeld

Härtebereich Härtegrad 
dH

Summe 
Erdalkalien 

mmol/l

Wasser- 
versorgungsgebiet

Dichter 
Kalkstein 
und Kalk-
milch *

Phosphon- 
säure **

Hünfeld Mitte weich 8,1 1,45 Praforst

Hünfeld Stadtteil Dammersbach mittel 8,5 1,52 Dammersbach x

Hünfeld Stadtteil Großenbach weich 7,8 1,40 Großenbach x

Hünfeld Stadtteil. Großenbach aus  
Zulauf Praforstgruppe (Egerring)

weich 8,1 1,45 Praforst

Hünfeld Stadtteil Kirchhasel/Neuwirtshaus weich 7,8 1,40 Großenbach x

Hünfeld Stadtteil Mackenzell weich 8,1 1,45 Praforst

Hünfeld Stadtteil Malges weich 7,8 1,40 Großenbach x

Hünfeld Stadtteil Michelsrombach weich 5,5 0,99 Buchfinkenland

Hünfeld Stadtteil Molzbach weich 8,1 1,45 Praforst

Hünfeld Stadtteil Nüst weich 8,1 1,45 Praforst

Hünfeld Stadtteil Oberfeld weich 5,5 0,99 Buchfinkenland

Hünfeld Stadtteil Oberrombach weich 5,5 0,99 Buchfinkenland

Hünfeld Stadtteil Roßbach weich 7,8 1,40 Großenbach x

Hünfeld Stadtteil Rückers weich 8,1 1,45 Praforst

Hünfeld Stadtteil Rudolphshan weich 5,5 0,99 Buchfinkenland

Hünfeld Stadtteil Sargenzell weich 8,1 1,45 Praforst

Härtebereiche

Härtebereich weich mittel hart

Summe Erdalkalien 
(mmol/l)

< 1,5 1,5 bis 2,5 > 2,5

Härtegrad (dH) < 8,4 8,4 bis 14 > 14

* Dichter Kalkstein zur Entsäuerung und Aufhärtung
* Kalkmilch zur Entsäuerung und Aufhärtung
** Phosphonsäure zur Härtestabilisierung im Filter, wird in der Aufbereitungsanlage wieder ausgeschieden

Alle genannten Stoffe sind nach der Liste der Aufbereitungsstoffe des Umweltbundesamtes gem. § 11 Trinkwasserversordnung für die Trinkwasseraufbereitung zugelassen.

Wir bitten unsere Wasserabnehmer, der Umwelt zuliebe, die entsprechenden Härtebereiche mit den Dosierungsanweisungen, die auf den Wasch- und Reinigungs- 
mitteln abgedruckt sind, zu beachten.

36088 Hünfeld, September 2022
STADTWERKE HÜNFELD GMBH
Geschäftsleitung


